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Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des  
Ausschusses für Technik und Umwelt 
am Montag, den 16.08.2010, um 18:30 Uhr im Rathaus Brühl, 
Großer Sitzungssaal.
Tagesordnung
1. Neubau einer Doppelhaushälfte mit Doppelgarage
 Grundstücke: Flst.-Nr. 2516/75 und /76, Germaniastr. 19
2. Errichtung einer Einfriedung,
 Grundstück: Flst.-Nr. 706/7, Hofstraße 34
3. Regenüberlaufbecken Wiesengrund 
 - Auftragsvergabe der Mess- und Regelungstechnik
4. Verschleißdecke Traumannswald I
5. Bauvoranfrage - Neubau von acht Wohngebäuden und sechs 

Garagen - Überschreitung der hinteren Baugrenze, Grundstück: 
Flst.-Nr. 4666, Buchenstraße 1 bis 1g

6. Informationen durch den Bürgermeister
7. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
8. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
gez. Hans Hufnagel
Bürgermeisterstellvertreter

Fahrradcodieraktion am 14.08.2010 
Sie können sich jetzt gegen Fahrraddiebstahl schützen. Lassen Sie 
Ihr Fahrrad codieren.
Der Polizeiposten Brühl bietet in Zusammenarbeit mit der Gemein-
deverwaltung am Samstag, 14.08.2010, in der Zeit zwischen 10.00 
und 15.00 Uhr im Bauhof, Anton-Langlotz-Straße, eine kostenlose 
Fahrradcodieraktion an.
Mitzubringen sind Personalausweis und ein Eigentumsnachweis 
(Rechnung) für das Fahrrad.
Jedes Fahrrad wird mit einer individuellen Codenummer versehen. 
Der Code besteht aus der verschlüsselten Adresse des rechtmäßigen 
Eigentümers und dessen Initialen. So kann die Polizei jederzeit 
feststellen, ob der Kontrollierte tatsächlich Eigentümer des Fahr-
rades ist. Bei jeder Kontrolle muss ein Dieb also damit rechnen, 
erwischt zu werden, selbst wenn der Eigentümer den Diebstahl 
noch nicht bemerkt hat.

Altersjubilare
14.08. Frau Sonja Cuprich geb. Kuhn, 
 Oftersheimer Weg 19  77 Jahre
14.08. Frau Erna Scheerer geb. Wissig, 
 Mannheimer Landstr. 25 90 Jahre
14.08. Frau Berta Tannert geb. Minarsch, 
 Wielandstr. 6 83 Jahre
14.08. Herr Wilhelm Schmidt, 
 Schulstr. 14  84 Jahre
16.08. Herr Franz Köppel, 
 Lenbachstr. 14  78 Jahre
17.08. Herr Berthold Blank, 
 Karlsruher Str. 34  83 Jahre
19.08. Herr Josef Kurbel, 
 Beethovenstr. 20  87 Jahre
19.08. Herr Stefan Martin, 
 Wiesenstr. 60 A 75 Jahre
19.08. Frau Anna Helter geb. Kelen, 
 Wiesenstr. 23 91 Jahre
20.08. Frau Renate Möckel geb. Meyer, 
 Wormser Str. 1  84 Jahre
20.08. Herr Karl Heinrich Lorbeer, 
 Sperberweg 11  76 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 

Abschied im Kindergarten St. Michael
Gottesdienst mit Pfarrer Sauer und den Eltern
Langsam aber sicher geht die Kindergartenzeit der 19 Schulanfän-
ger aus dem kath. Kindergarten St. Michael zu Ende. Zum Abschied 
wollten wir noch einmal Gott für die schöne Kiga-Zeit danken.
So machten sich die Schulanfänger mit ihren Erzieherinnen an die 
Arbeit, einen Abschlussgottesdienst zu planen. Gemeinsam wurden 
Texte eingeübt. Lieder herausgesucht und einstudiert, und ein klei-
nes Rollenspiel geprobt.
Am 9.07.2010 war es dann endlich so weit:
Gemeinsam mit ihren Familien, den Erzieherinnen und Herrn 
Pfarrer Sauer konnten die Schulanfänger einen wunderschönen 
Gottesdienst zu dem Thema „Hand in Hand den nächsten Schritt 
gehen“ feiern. Zusammen wurde in der St. Michaelskirche gesun-
gen und gebetet.
Im Anschluss daran hatten die Kinder mit ihren Erzieherinnen noch 
ein kleines Überraschungsprogramm für die Eltern und Geschwis-
ter einstudiert, welches dann im Garten der Einrichtung aufgeführt 
wurde. Im Anschluss daran luden die Erzieherinnen alle zu einem 
gemütlichen Beisammensein ein, bei dem die Schulanfänger ihr 
traditionelles Kiga-T-Shirt und ihre Bildermappe mit vielen Bilder 
aus ihrem „Kindergartenleben“ überreicht bekamen.
Auch die Erzieherinnen wurden von den Kindern und ihren Eltern 
mit einem selbst gebastelten Schulanfängerwürfel und einem 
gemeinsamen anschließenden Grillabend überrascht.
An dieser Stelle möchten wir Erzieherinnen uns nochmals herzlich 
für die tolle Organisation an diesem schönen Abend bedanken.
Das Fest wird uns noch lange in Erinnerung bleiben.

Mit unseren Schulanfängern auf den Spuren der Schoschonen 
Am Freitag, den 23.07.2010, fand im Kindergarten St. Michael 
die alljährliche Abschiedsparty für die Schulanfänger-Kids ohne 
Eltern statt.
Für unsere „Großen“ hatten wir uns eine besondere Überraschung 
ausgedacht. Die Kids verwandelten sich im Handumdrehen in 
einen angesehenen Indianerstamm.
Zum „Indianerstreifzug durch Rohrhof“ rückten so die Indianer 
vom Stamm der „Wolfsaugen“ gegen die Indianer vom Stamm der 
„Schoschonen“ aus.
Gut ausgerüstet mit selbst gebasteltem „Indianerkopfschmuck“ und 
eingehüllt in unsere mitgebrachten „Regenwigwams“ trotzten wir 
alle Regen und Wind. Der listige Stamm der „Schoschonen“ hatte 
unsere Erzieherin Dorothee entführt. Mit scharfem Blick ging der 
Stamm der „Wolfsaugen“ auf Fährtensuche. Der Stamm hatten 
vielerlei Mutproben und Indianerprüfungen zu bestehen. Von vie-
len tapferen Stammesmitgliedern waren lautstarke Indianerrufe in 
Rohrhofs Straßen zu hören. So manche „Rohrhöfer Ureinwohner“ 
rieben sich verwundert die Augen beim Anblick der jungen, tapfe-
ren, klugen und eifrigen Indianerinnen und Indianer. Die listige und 
kluge Entführung der Erzieherin Dorothee durch die „Schoscho-
nen“ war meisterhaft geglückt! Aber mit heldenhafter Tapferkeit 
gelang dem Stamm der „Wolfsaugen“ die Befreiung von Doro-
thee. Dies große Ereignis musste natürlich gefeiert werden. Mit 
überzeugendem „Indianer-Gebrüll“ und unserem unschlagbaren 
„Indianersong“ wackelten die Kiga-Wände und alle Indianer innen 
und Indianer hatten sich ihre Belohnung bei einem leckeren Eis in 
fröhlicher „Indianerrunde“ zum Ausklang des schönen Abschluss-
abends redlich verdient.
Das ganze Kiga-Team St. Michael wünscht unseren „Großen“ 
einen guten Schulstart und viele gute Erfahrungen im neuen 
Lebensabschnitt. Danke sagen wir den Kids und ihren Eltern für 
die schöne gemeinsame Kindergartenzeit.
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Betrieb unserer Kommunalen Begegnungsstätte pausiert 
in der Zeit vom 17.08 bis 24.08.2009. Das Leitungsteam freut 
sich bereits heute auf ein gesundes und fröhliches Wiedersehen 
am 24.08.2009. Allen Gästen unserer Einrichtung wünschen 
wir eine schöne sowie erholsame Sommerzeit.
Wir bitten um Beachtung.

Ihre
Gemeindeverwaltung Brühl

Inzwischen hat sich Harald im Jugendhaus super eingewöhnt und 
so freuen sich die Jugendlichen regelmäßig aufs Werken oder 
Tischtennisspielen mit ihm. 
Auch der Kochtreff fi ndet wieder wöchentlich statt und so gab 
es letzte Woche selbst gemachte Pommes, die großen Anklang 
fanden.
In der Woche von 23.08 bis 27.08. fi ndet das Ferienprogramm des 
Jugendhauses statt. Währenddessen gibt es keinen offenen Betrieb, 
sondern ausschließlich die Workshopangebote. Wer für Batiken, 
Grußkarten und Bändchenknüpfen keinen Platz bekommen hat, 
kann sich gerne telefonisch im Jugendhaus melden, wir haben noch 
Restplätze zu vergeben. 
Euer Jugendhaus-Team
Harald und Evi

Öffnungszeiten des Jugendhauses „Treffpunkt“ Brühl 
Montag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Dienstag: 16.00-21.00 Uhr Jugendtreff
Mittwoch: 14.00-15.30 Uhr Teentreff
 15.30-19.00 Uhr Jugendtreff
 19.30 - 23.00 Uhr Jugendbistro
Donnerstag: 14.00-19.00 Uhr Jugendtreff
 19.30-23.00 Uhr Jugendbistro
Freitag: 16.00-17.30 Uhr Teentreff
 17.30-21.00 Uhr Jugendtreff
Teentreff: für alle Schüler der 5. und 6. Klasse
Jugendtreff: für alle ab der 7. Klasse
Jugendbistro: für alle ab 16 Jahren

Ferienprogramm 2010
Ein Tag beim TV Brühl
Am ersten Samstag in den Ferien durften wir 50 Kinder auf dem 
Gelände des TV Brühl zum Ferienprogramm begrüßen.
Los ging es mit einem kleinen Kennenlern-Spiel. Die Kinder muss-
ten alle Buchstaben ihres Namens bei den anderen Teilnehmern 
suchen und sich so ihr Namensschild „erarbeiten“.
Danach wurden die Gruppen eingeteilt und weiter ging es an die 
vorbereiteten Stationen.
Beim Dosenwerfen, Hindernislauf, Pedalo-Rennen, Zielwerfen, 
Hockeystaffel, Wassertragen, Kegeln, Zahlen-Memory und vielem 
mehr spielten immer zwei Teams gegeneinander und ermittelten so 
den Sieger. Es wurde gekämpft, angefeuert und sich gegenseitig 
geholfen.
Der Wettergott meinte es an diesem Tag sehr gut mit uns, so dass 
zwischendurch immer wieder Trinkpausen einlegt werden muss-
ten.
Nachdem sich alle bei den Stationen so richtig ausgetobt hatten, 
wurde es Zeit für das Mittagessen. Unser Clubhaus-Wirt, Jürgen 
Kracht, hatte für die Kinder eine leckere Reispfanne mit Hähnchen-

Schlegeln vorbereitet. Die kleinen Sportler stürzten sich auf das 
Essen und stärkten sich für das restliche Programm.
Mit neuem Elan traten die Teilnehmer in verschiedenen Luftballon-
Staffeln an. Sie hatten viel Spaß dabei, die Luftballons auf die 
verschiedensten Arten und Weisen zu transportieren.
Die verbleibende Zeit wurde danach zum freien Spielen genutzt:
ob Fußball, Seilspringen oder Gerätetürmebauen - alle durften zum 
Abschluss nochmals die Spiele und Stationen bespielen, die am 
meisten Spaß bereitet hatten.
Und als der Tag beim TV Brühl dem Ende zu ging, wurden die 
Ferienpässe und eine kleine Süßigkeit verteilt und ein schönes 
Gruppenfoto gemacht.
Schon standen die ersten Eltern zum Abholen der Kinder bereit, die 
hoffentlich einen kurzweiligen, schönen Ferientag beim TV Brühl 
verbracht hatten
Ein riesiges Dankeschön an alle Helfer.
 

Wegen Umbaumaßnahmen:
Zulassungsbehörde in Wiesloch geschlossen!
Fahrerlaubnisstelle weiterhin erreichbar
Weitere Wege müssen die Bürgerinnen und Bürger im Einzugs-
bereich der Zulassungsstelle Wiesloch in Kauf nehmen. Denn 
wegen dringend erforderlicher Umbaumaßnahmen ist die Behörde 
des Rhein-Neckar-Kreises bis voraussichtlich 17. September 
2010 geschlossen!  Ihre Aufgaben übernehmen in dieser Zeit die 
Zulassungsbehörden in Sinsheim, Muthstraße 4, und Weinheim, 
Wormser Straße 28.
Das Landratsamt bittet um Verständnis und rät, rechtzeitig einen 
Termin zu vereinbaren, um Wartezeiten zu vermeiden. Für Fragen 
und zur Terminvereinbarung stehen die Mitarbeiter/innen unter der 
Tel.-Nr. 06222/3073-4106 zur Verfügung.
Von der Schließung nicht betroffen ist die Fahrerlaubnisbehör-
de in Wiesloch (Führerscheine). Sie ist während der Umbau-
phase im 2. OG, Zimmer 258 untergebracht.
Weitere Infos zu Öffnungszeiten und Anfahrt gibt es im Internet 
unter www.rhein-neckar-kreis.de

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe 
durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel.: 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 14.08.2010 und Sonntag, den 15.08.2010
von 10.00-12.00 Uhr: 
Dr. Silke Traxler, Ketsch, Gassenäckerstr. 3,
Telefon: 06202/6953100
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringenden 
Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 14.08.2010 
Lusshardt-Apotheke, Neulußheim, Altlussheimer Str. 8, 
Tel. 06205/39670
Rohrhof-Apotheke, Brühl-Rohrhof, Brühler Str. 7, 
Tel. 06202/72353

So., 15.08.2010
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202/127170

Mo., 16.08.2010
Engel-Apotheke, Hockenheim, Heidelberger Str. 3, 
Tel. 06205/7173

Di., 17.08.2010
Kurpfalz-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 60, 
Tel. 06202/59480

Mi., 18.08.2010
St.-Martin-Apotheke, Schwetzingen, Carl-Theodor-Str. 21, 
Tel. 06202/4860

Do., 19.08.2010:
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-45, 
Tel. 06202/21808

Fr., 20.08.2010
See-Apotheke, Ketsch, Seestr. 53,
Tel. 06202/65533

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Samstag, 14.08.,  Vorabend von Mariä Aufnahme in den Him-
mel

Hl. Schutzengel 14:00  Wortgottesdienst mit Pfarrer Sauer  
Trauung des Brautpaares Christian Uhrig 
und Dr. Viviana Steiner

St. Michael 17:30 Rosenkranz
 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 15.08., Fest von Mariä Aufnahme in den Himmel
Offenbarung 11,19a;12,1-6a.10ab - 1. Konrinther 15,20-27 - 
Lukas 1,39-56
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer
  kfd Brühl verteilt Kräutersträuße
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
  Die kfd Ketsch bietet Kräutersträuß-  
  chen gegen eine Spendengabe für die  
  Mission an.
St. Michael 16:00  Hl. Messe in polnischer Sprache mit 

Pfarrer Banach

Montag, 16.08.
Hl. Schutzengel 17:30 Gebetsstunde mit der kfd Brühl

Dienstag, 17.08.
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer

Mittwoch, 18.08.
Pro Seniore Heim 10:00  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
B+O Sen.Heim 10:45 Wortgottesdienst mit Pfarrer Maier

Freitag, 20.08.
Hl. Schutzengel 18:00 Rosenkranz
 18:30 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 21.08., Vorabend vom 21. Sonntag im Jahreskreis
Ketsch 18:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Sonntag, 22.08., 21. Sonntag im Jahreskreis
Jesaja 66,18-21 - Hebräer 12,5-7.11-13 - Lukas 13,22-30
Hl. Schutzengel 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
Ketsch 10:00 Hl. Messe mit Pfarrer Spreitzer

Samstag, 14.08.2010
16:00 Uhr Taufgottesdienst in der Kirche (Maier)
Sonntag, 15.08.2010
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindezentrum 

(Maier/van Oorschot)

- Während der Sommerferien treffen sich unsere Gruppen und 
Kreise nur nach Vereinbarung -

Mittwoch, 18.08.
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Sauer)
10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Maier)
14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
Sonntag, 15.08. 
10:00 Uhr Gottesdienst in der Kirche (Pfr. i.R. Ackermann)

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag 15. August
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag 17. August
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag 22. August
18.30 Uhr Gottesdienst
 Ev. Gemeindezentrum

Nächste Altpapiersammlung, Samstag, 
21. August,  10-13 Uhr, hinterer Messplatz
Papierrecycling ist Nachhaltigkeit, zum Vorteil der Umwelt. Her-
vorzuheben ist die bisher hohe Qualität der Anlieferungen von 
Altpapier, Büchern, Katalogen und Kartonagen. Wir sammeln 
wieder im Container auf dem hinteren Messplatz. Der Erlös ist für 
den sozialen Zweck. Die Grüne Liste Brühl ist am Samstag wieder 
vor Ort.
Helfen Sie mit, die Umwelt zu schonen und einen guten Zweck zu 
unterstützen!
Weitere Termine: jeden 3. Samstag im Monat: 18. September, 
16. Oktober, 20. November, 18. Dezember

Bienenhotels für Brühl
Es geht an den weiteren Ausbau der Grundgestelle!
Ehemalige Mitglieder aus den Agenda-Projektgruppen und Mit-
glieder der GLB werden am Samstag, 13. August 2010, von 10 
- 13.00 Uhr die ersten Versuche mit Lehm und Bambus wagen. 
Interessierte Bürger sind gerne willkommen. Treffpunkt ist die 
Neugasse 44. Weitere Informationen gibt es bei Gemeinderat Klaus 
Triebskorn, Tel. 74859.
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Edelzwicker
Stammtisch „Edelzwicker“
Das nächste Treffen der Edelzwicker (Ratsmitglieder a.D.) ist am 
Montag, den 16. August um 19.30 Uhr im Brühler Hof.
Info unter Tel. 71326 (Hans Motzenbäcker) oder 74718 (Herbert 
Semsch).

Frauensingkreis Brühl
Unser jährliches Grillfest fi ndet dieses Mal am Donnerstag, den 19. 
August statt.
Wir treffen uns um 18 Uhr bei Ruth Gredel in der Adolf-Bensinger-
Str. 24.
Bitte einen Salat oder einen Nachtisch sowie Geschirr mitbringen.
St

Zu einem Halbtagesausfl ug nach Bad Münster am Stein hatte der 
Hausfrauenverein eingeladen. Über die Autobahn in Richtung Bad 
Kreuznach erreichte man bald sein Ziel. Dort angekommen, wurde 
eine Zeit vereinbart, und jeder konnte sich für ein paar Stunden frei 
bewegen. Man konnte Spaziergänge entlang der Nahe machen, das 
Städtchen erkunden oder aber doch den kleinen schmucken Kur-
park genießen. Einige gingen zum Kaffeetrinken ins Kurhaus und 
ließen sich von der schönen Tanzmusik verzaubern. Andere nutzten 
die Zeit und nahmen Platz an den Salinen. Heute dienen die Salinen 
als Freiluftinhalatorien.
Auf einer Anhöhe über dem Kurort sieht man die Ebernburg. 
Gegenüber liegt der Rotenfels, er ist nicht irgendein Fels, sondern 
die höchste Steilwand nördlich der Alpen. Er erhebt sich 202 Meter 
über die Nahe.
Man hätte sich noch lange im Kurpark an der wunderschönen 
Brunnenanlage aufhalten können, aber die vereinbarte Zeit war 
abgelaufen.
Die Heimreise erfolgte durch wunderschöne kleine Städtchen der 
Pfalz nach Bockenheim, wo der Tag bei gutem Wein und Pfälzer 
Spezialitäten seinen Abschluss fand.
ms

Termine
Square Dance: 
Die nächsten Clubabende fi nden
am Donnerstag, den 19.08.2010 und
am Donnerstag, den 26.08.2010
von 20.00 bis 22.00 Uhr im Sportcenter Brühl bei Pietro Palazzo, 
Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage statt.
Clogging
Der nächste Clubabend fi ndet am Sonntag, den 22.08.2010 
von 18.00 bis 21.00 Uhr
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl, 
statt.
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Raus aus dem Alltag, rein in das Square-Dance-Vergnügen. 
In Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Schwetzingen bieten 
wir ab 7. Oktober 2010 einen neuen Square-Dance-Kurs an. Der 
erste Teil des Kurses umfasst 15 Abende. Getanzt wird jeden Don-
nerstag von 19.00 bis 21.00 Uhr im Sportcenter Brühl, Luftschiff-
ring, 1. Etage. Nähere Infos erhalten Sie demnächst bei der VHS 
Schwetzingen oder bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750.
Lust am Tanzen? Kurse jederzeit auf Anfrage möglich.
Weitere Informationen sowie die aktuellen Termine erhalten
Sie auf unserer Homepage unter www.nawiegehtdas.de oder auch 
bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Der KV 1974 Brühl sowie der SKC 1982 Brühl wünschen Verena 
und Daniel Zirnstein, Vorstand des SKC 1982 Brühl, viel Glück 
und viel Liebe zu ihrer Hochzeit und einen unvergesslichen Tag 
heute.
Zum Lebenswandel Hand in Hand: Viel Glück! Viel Liebe! Viel 
Verstand!

SKC 1982 Brühl
Auf dem BGV-Cup 2010 in Liedolsheim ging es für die Brühler 
Jungs darum, sich auf die Bahnen für die kommende Runde einzu-
stellen. Es hatte jeder seine Probleme und somit stand am Ende ein 
eher schwaches Ergebnis fest. Mit 5311 LP Gesamtholz hat man in 
der Gruppe 1, Bundesliga bis Verbandsliga, wenig Chancen, einen 
Platz im oberen Mittelfeld zu erreichen. Trotzdem waren es eine 
weitere gelungene Trainingseinheit und ein schöner Nachmittag 
in Liedolsheim, so konnte man sich mit dem kommenden Gegner 
aus Liedolsheim und dessen Bahnen anfreunden, auch wenn es 
immer ein weinendes Auge gibt, da man an Liedolsheim Marco 
Mergenthaler verloren hatte.
Es spielten: Manfred Lorenz 838 LP, Daniel Zirnstein 866 LP, 
Robert Bauer 872 LP, Sebastian Rupp 881 LP, Alexander Boettcher 
924 LP und Markus Zirnstein 930
LP.

Vorbereitungsvorschau:
Sa. 14.08.10 14:00 Uhr Freundschaftsspiel
SKC 1982 Brühl - KSC 81 Hockenheim (Landesliga 1)
Sa. 21.08.10 13:00 Uhr Freundschaftsspiel
SKC 1982 Brühl - TUS Gerolsheim (2. Bundesliga West)
So. 29.08.10 16:40 Uhr Hardthallen Cup 2010 Neulußheim
Fr. 03.09.10 17:00 Uhr Trainingsspiel
Sa. 04.09.10 10:00 Uhr SKC-Ausfl ug

Trainingszeiten SKC 82 Brühl
Dienstag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Freitag zwischen 17:00 - 20:00 Uhr
Der SKC und die KV-Jugend suchen noch Kegler/-innen aller 
Altersklassen ab 6 Jahren zur Verstärkung, die Spaß am Kegeln und 
am Leistungssport haben.
Website: www.skc-1982-bruehl.de
MZ

FV Brühl startet mit Heimspiel in die neue Saison
Ab diesem Wochenende rollt in der Fußball-Landesliga wieder der 
Ball, der FV Brühl startet mit einem Heimspiel. Trainer Thomas 
Jöhl hatte die schwere Aufgabe, eine fast komplett neue Mann-
schaft auf die Runde vorzubereiten. Am Sonntag um 15 Uhr steht 
jetzt die junge Brühler Elf vor ihrer ersten Bewährungsprobe, Geg-
ner im Alfred-Körber-Stadion ist der ASV/DJK Eppelheim.
vm

Viet Tu Ve
Am Samstag den 14. August 2010 veranstaltet die Abteilung für 
Kampfkunst und Selbstverteidigung des FV Brühl im Rahmen des 
Kinderferienprogrammes der Gemeinde Brühl den diesjährigen 
Schnupperkurs. Rund 50 Kinder können sich darauf freuen mit 
Spaß und Spiel einen Einblick in das Training der Kampfkunst Viet 
Tu Ve zu bekommen. Im Anschluss wird ihnen gegen 16:45 Uhr in 
der Sporthalle an der Schillerschule eine spannende Vorführung 
dargeboten zu der auch Eltern, Verwandte, Freunde und Interessier-
te herzlich eingeladen sind.
Darüber hinaus sind alle Kinder herzlich eingeladen an einem 
unserer Trainings teilzunehmen. Diese fi nden in den Ferien am 13. 
August, 3. September und 10. September von 17:00 Uhr bis 18:15 
Uhr statt.
Auch erwachsene Interessenten sind herzlich dazu eingeladen an 
einem Schnuppertraining teilzunehmen. Diese fi nden in den Ferien 
dienstags von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr sowie freitags von 18:45 
Uhr bis 20:45 Uhr statt.
Weitere Informationen rund um die Kampfkunst Viet Tu Ve fi nden 
Sie auf der Internetseite http://viet-tu-ve.de
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Fußball-Feriencamp beim SV Rohrhof 1921 e.V. vom 30.08.2010 
bis 01.09.2010
Trainieren wie die Profi s mit der Nachtmann-Fußballschule
Das Fußball-Camp der Nachtmann-Fußballschule - die Ergänzung 
zum Vereinstraining in den Sommerferien beim SV Rohrhof 1921 
e.V. auf der Anlage in der Gartenstraße 45 fi ndet in der Zeit von 
Montag, den 30.08.2010 bis Mittwoch, den 01.09.2010 statt.
Täglich von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr trainieren Juniorenspieler 
und -spielerinnen wie ein Profi ! Geboten wird allen Teilnehmern 
ein abwechslungsreiches Programm mit jeweils drei Trainingsein-
heiten pro Tag, theoretischem Unterricht, Betreuung, Mittagessen, 
Rahmenprogramm, Teilnehmerurkunde etc.
Das Trainerteam der Nachtmann-Fußballschule steht seit fast 10 
Jahren für eine hochwertige fußballerische Ausbildung und Nach-
wuchsförderung. Tausende begeisterter Teilnehmer in 100 Camps 
und Stützpunkten haben bereits am Training teilgenommen.
Der 3-Tage-Fußballspaß kostet 99 Euro und beinhaltet ein umfang-
reiches Leistungspaket inkl. Verpfl egung. Es empfi ehlt sich eine 
zeitnahe Anmeldung, da die Teilnehmerzahl begrenzt ist. Meldet 
Euch per Post oder per Fax an bei: JN Fußballtalente Interna-
tional GmbH, Am Viehtriftweg 23, 67374 Hanhofen, Fax-Nr.: 
06344/9264584.
T.K.

Paddeltour der SVR-Ski- und Freizeitabteilung
Zu Beginn der diesjährigen Sommerferien unternahm eine 14 
Mann starke Gruppe der Ski - und Freizeitabteilung des Sportver-
eins Rohrhof ihren mittlerweile schon zu einer schönen Tradition 
gewordenen Paddelausfl ug. Dieses Mal führte sie der Weg an den 
Schwarzen Regen im landschaftlich reizvollen Bayerischen Wald.
Nach einer problemlosen Anreise fanden die Rohrhofer auf dem 
Campingplatz Schnitzmühle bei Viechtach einen idealen Aus-
gangspunkt, der idyllisch direkt am Flussufer lag. Als Besonderheit 
bot dieser Lagerplatz gar einen keltisch anmutenden Steinkreis à la 
Stonehenge. Bei etwas kühler und feuchter Witterung, aber in bes-
ter Stimmung und Vorfreude ließ man den ersten Abend bei Pfälzer 
Spezialitäten vom Grill und süffi gen Getränken ausklingen.
Der erste Tag auf dem Wasser sollte es in sich haben, wie sich 
später herausstellte. Vorgenommen hatte sich die Gruppe eine 31 
Kilometer lange Flussstrecke zwischen dem Ort Regen und der 
Schnitzmühle. Gerade jener Abschnitt wird gerne auch ,,Bayerisch-
Kanada“ genannt, hat er doch eine spektakuläre, urtümliche Natur-
landschaft zu bieten, die man sonst kaum noch in Deutschland 
fi ndet. Eisvogel, Fischotter, Biber und weitere bedrohte Tierarten 
sind hier heimisch und lassen sich mit etwas Glück beobachten.
Nach dem Transfer, Einweisung und Ausrüstung durch den zünf-
tigen Bootsvermieter Wolfi  genossen die SVRler in 7 Zweier- 
-Kanadiern anfangs die grandiosen Natureindrücke. Allerdings 
hatten nächtliche Niederschläge für einen schwierigen erhöhten 
Pegelstand gesorgt, was sich besonders in den beiden Wildwas-
serabschnitten ,,Bärenloch“ und ,,Gumpenrieder Schwall“ zeigte. 
Selbst die erfahrendsten SVR-Paddler schafften es bei diesen 
widrigen Bedingungen nicht ,,trocken“ durchzukommen und die 
Schwimmwesten taten gute Dienste. Auch der ein oder andere 
blaue Fleck ließ sich in der reißenden Strömung nicht vermeiden. 
Doch nach rund sieben abenteuerlichen und anstrengenden Stunden 
auf dem Schwarzen Regen erreichten schließlich alle Boote sicher 
den Campingplatz. In der abendlichen Runde bot dieser denkwür-
dige Tag bei Speis und Tank jede Menge Gesprächsstoff.
Deutlich ruhiger ließ man es tags darauf auf der zweiten Paddele-
tappe angehen, die von Viechtach bis zum Blaibacher Stausee führ-
te. Landschaftlich ähnlich reizvoll wie der erste Streckenabschnitt, 
barg dieser Teil keinerlei technische Schwierigkeiten und bot sogar 
die ein oder andere ,,Tankstelle“ unterwegs. Schönes Sommerwet-
ter und ein standesgemäß bayerisch-weißblauer Himmel rundeten 
diesen Tag ab.
Abends wurde noch einmal wortreich der verletzungsbedingte Aus-
fall des sonstigen Paddelchefs Ebby Stanka bedauert, nicht ohne 

jedoch lobende Worte für die Auswahl dieses tollen Zieles und 
seine Organisation im Vorfeld zu fi nden.
Sonntags trat die Gruppe nach einem herzhaften Frühstück und 
dem Zeltabbau zufrieden und um einige Erfahrungen reicher die 
Heimreise nach Rohrhof an.
ds

Fußballvorschau:
Pokalspiel
Mittwoch, den 01.09.2010 18.30 Uhr
SVR I - Türkspor Mannheim
T.K.

Damenmannschaft TC Brühl 
Die Damenmannschaft des TC Brühl ist in neuer Formation in 
der Medenrunde 2010 angetreten. Viele junge Spielerinnen sind 
dazu gekommen und haben sich mit den erfahrenen Mannschafts-
spielerinnen schnell zu einem fröhlichen und erfolgreichen Team 
zusammengefunden. Wesentlichen Anteil daran haben die beiden 
Mannschaftsführerinnen Petra Wilhelm und Yvonne Böhm, die den 
Übergang von der letztjährigen Saison ins neue Jahr hervorragend 
gestaltet haben. Sie haben mit viel Herz und Einsatz dazu beigetra-
gen, dass die neuen Vereinsmitglieder und Mannschaftsspielerin-
nen sich schnell heimisch fühlten.
Der Verlauf der Medenrunde war spannend und die Ergebnisse 
spiegelten Hochs und Tiefs wider. Mit der Mischung aus Unbeküm-
mertheit und Erfahrung wurde gespielt und gesiegt dank geschlos-
sener Mannschaftsleistung.
Wir Mädels von der Damenmannschaft möchten uns jetzt zum 
Ende der Medenrunde ganz herzlich bei Stefan Böhm bedanken! 
In seiner Freizeit hat uns Stefan jeden Donnerstag in Vorbereitung 
auf unsere Medenspiele trainiert. Trotz seiner Arbeit und seiner 
bestimmt nicht wenigen familiären Termine hat er uns selbstlos 
jeden Trainingstag begleitet. Immerhin haben wir den Klassener-
halt geschafft und das war nicht so einfach, mussten wir doch erst 
einmal als neue Mannschaft zusammenwachsen. Dazu war dieses 
Training unter Anleitung sehr wichtig. Dafür ein ganz großes Dan-
keschön!
jd
Mixed 40 
2. Bezirksliga – TTC Waldhaus Altlußheim 2:7
Leider musste sich die Brühler Mixed-Mannschaft der stark auf-
spielenden Mannschaft „TTC Waldhaus Altlußheim“ geschlagen 
geben.
Für Brühl punkteten Jutta Doll (6:3, 6:1) und Christel Osczipok 
(6:2, 6:3).
jd
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Ludwigshafen - Internationale Rassehundeausstellung 
07.08/08.08.2010
In 22 Ringen wurden am Wochenende 07.08/08.08 mehr als 2000 
Hunde ausgestellt - darunter befanden sich 5 Vereinsmitglieder 
des VdH Rohrhof mit ihren Vierbeinern, die sich nicht nur im 
sportlichen Bereich mit ihrem Hund engagieren, sondern auch auf 
Ausstellungen mit ihren Hunden präsent sein möchten.
Zum ersten Mal schnupperten Henri, Iven, Polly und Pinia „Ring-
luft“ und machten ihre Sache ganz fantastisch. Bereits „alte Hasen“ 
in diesem Geschäft sind Heike Kunusch mit Luke und Sandra Sto-
ber mit Anna, die als Routiniers gewohnt souverän auftraten.
Geduldig ließen alle VdH-Rohrhof-Hunde die notwendigen Mes-
sungen, Betrachten des Gebisses sowie das Abtasten zu und zeig-
ten sich unempfi ndlich gegenüber der extremen Geräuschkulisse, 
neugierigen Blicken der Menschenmassen und den freundlichen 
Annäherungsversuchen der „vierbeinigen Konkurrenten“.
Henri, Sarah Böhms schokofarbener Labradorrüde mit dem stolzen 
Namen Ike Fire of Black Mountain, konnte mit dem Werturteil V2 
(vorzüglich), dem zweiten Platz in der Jugendklasse Rüden/Labra-
dor und der Reserveanwartschaft Deutscher Jugendchampion VDH 
hoch erhobenen Hauptes nach Hause fahren.
Ebenfalls in der Jugendklasse der Labrador Retriever angetreten, 
allerdings bei den Hündinnen, war Sandra Stober mit Pinia vom Pfäl-
zer Wald. Die Konkurrenz war sehr groß in dieser Klasse und San-
dra augenscheinlich ein wenig aufgeregt. Pinia zeigte sich gewohnt 
freundlich und wenig bis gar nicht beeindruckt von dem ganzen 
Rummel und verließ mit dem Formwert vorzüglich den Ring.
Sandra hatte, den „Beinahe-Heimvorteil „nutzend, auch ihre Lab-
rador Hündin Anna in der Veteranenklasse gemeldet. Die hübsche, 
schwarze „Anna von der Pfalz“ belegte den 2. Platz und sicherte 
sich die Reserveanwartschaft Deutscher Veteran Champion VDH.
Und dann kam Polly, nein, kein Labrador Retriever, mit dem wohl-
klingenden Zuchtbuchnamen Apollonia vom Überlinger See. Polly 
erlangte bei den Großen Schweizer Sennhunden in der Jugendklas-
se mit der Wertnote „sehr gut“ einen super tollen zweiten Platz!
An dieser Stelle Danke an Tanja Weis, Pollys Besitzerin, für das 
Lob an unsere Welpen und Junghundearbeit, das ich hier zitieren 
möchte: „Für uns war der größte Erfolg, dass sie bei dem ganzen 
Spektakel so gelassen gewesen ist. Sie war trotz der vielen Men-
schen und Hunde ganz cool und das nicht zuletzt wegen dem tollen 
Training bei euch in der Hundeschule.“
Tränen der Rührung fl ossen bei Karin, der Besitzerin von Iven aus 
der Kätchenstadt. Geduldig und freundlich jedem gegenüber, harrte 
der 13 Monate junge Springer Spaniel mit Karin und Walter Daub, 
bis er endlich im Ring seine rassetypischen Eigenschaften wie auch 
den optischen Rassestandard zeigen konnte. V1 war das Werturteil 
der Richterin, die nicht umhin kam, den jungen Mann immer wie-
der verliebt zu tätscheln. Um dem ganzen die Krone aufzusetzen 
- Iven wurde zum Anwärter des Deutschen Jugendchampion VDH 
JG.CAC und gleichzeitig zum Rheinland-Pfalz-Jugendsieger 2010 
der Springer Spaniel gekürt. Wer jetzt auch noch um seine wesens-
festen Eigenschaften weiß, hat dem nichts mehr hinzuzufügen!
Und schließlich errang unser Souverän, Ch. Ginostras Xtra Lucky 
Luke, von Heike und Marcus Kunusch einfach nur liebevoll Luke 
gerufen, in der hart erworbenen Championsklasse der Labrador 
Retriever den Sieg mit dem Werturteil V1 Anwartschaft Deutscher 
Champion VDH.
Wir gratulieren unseren Teams zu den Platzierungen und wünschen 
weiterhin viel Freude mit ihren Vierbeinern!
C.H.

Königsangeln am Samstag im Vereinsgewässer - am Abend 
Sommernachtsfest
Um Königs- und Prinzenwürden geht es am Samstagvormittag, den 
21. August 2010, wenn die Sportangler des ASV Rohrhof darum 

wetteifern, wer in diesem Jahr die Nase vorne hat und beim 59. 
Rohrhofer Fischerfest mit der Königskette ausgezeichnet wird. 
Spekulationen über den Gewinner waren in den zurückliegenden 
Wochen öfter zu hören, doch erst nach Abschluss dieses Fischens 
werden die Namen der Platzierten feststehen. Für die Zögerlichen 
im Verein, die bislang an dem Angeln nicht teilgenommen haben, 
sei erwähnt, dass die fi nanzielle Unterstützung für den König und 
für die Prinzen seit vorletztem Jahr erheblich erhöht worden ist. 
Meldungen nimmt weiterhin unser Sportwart Udo Sammer unter 
der Rufnummer 06202/3819 entgegen.
Das Angeln fi ndet an unserem Vereinsgewässer statt. Die Pet-
rijünger treffen sich um 06.00 Uhr vor der Fischerhütte, wo 
unser Sportwart die Verlosung vornehmen und nähere Einzelheiten 
bezüglich des Angelns bekannt geben wird. Geangelt wird dann in 
der Zeit zwischen 07.00 und 11.00 Uhr. Ausdrücklich wird darauf 
hingewiesen, dass dabei mit zwei Gerten gefi scht werden darf. An 
zugelassene Setzkäscher sollte gedacht werden. Bereits am ver-
gangenen Wochenende hat die Vereinsjugend ihr Angeln um die 
Prinzenwürden separat durchgeführt.
Am späten Nachmittag beginnt dann das Sommernachtsfest rund 
um die Vereinshütte, das der Angelsportverein sowohl für seine 
Mitglieder als auch für die immer gern gesehenen Gäste ausrichtet. 
Nach der Begrüßung der Anwesenden folgt dann die Bekanntgabe 
des Angelergebnisses und die Anwesenden haben die Möglichkeit, 
den neuen Fischerkönig und die Prinzen zu beglückwünschen. Im 
Freien sind Großschirme aufgestellt und der Hüttenanbau ist errich-
tet, Schutz vor Regen oder vor zu intensiven Sonnenstrahlen ist 
demnach gewährleistet. Zu einem gelungenen Sommernachtsfest 
gehören zweifellos auch entsprechende Speisen und Getränke, für 
beides hat der Verein bestens gesorgt.
Vereinsmitglieder, aber auch Freunde und Gönner des Vereins, sind 
zu dieser Veranstaltung recht herzlich eingeladen und sollten sich 
diesen Samstag vormerken.
Gbm.-

Einladung
zum 59. Rohrhofer Fischerfest vom 3.9. bis 6.9.2010

auf dem Festplatz in Brühl-Rohrhof,
Freitag, 20.00 Uhr Begrüßung der Gäste und Bieranstich
Musikalische Umrahmung mit dem Duo „Celebration“
Samstag, 05.30 Uhr Ortsmeisterschaften im Fischen
19.00 Uhr Abholen des Fischerkönigs und seiner Prinzen 
Stimmung mit Alleinunterhalter Bernhard Banka
20.00 Uhr Fischerkönig- und Prinzenehrung im Festzelt 
Sonntag, 09.00 Uhr Wecken durch den Spielmannszug der Freiw. 
Feuerwehr Brühl 
10.00 Uhr Fischessen für geladene ältere Mitbürger vom Rohrhof
Stimmung mit Alleinunterhalter Bernhard Banka
Montag, 10.00 Uhr Frühschoppen mit „Ochsenbackenessen“
19.00 Uhr Froher Fischerfestausklang im gewohnt familiären Rah-
men mit Anglertreff der befreundeten Vereine sowie musikalischer  
Umrahmung mit dem Duo „Celebration“
Jeden Abend Tombola mit wertvollen Sachpreisen zu Gunsten der 
„Brühler Stiftung für Menschen in Not“, als Schirmherr fungiert 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck.
Ein Vergnügungspark bietet Abwechslung für große und kleine 
Festplatzbesucher.
Zu bürgerlichen Preisen erwartet Sie im Festzelt ein auserlesenes 
und reichhaltiges Angebot an Speisen und Getränken.
Die Bevölkerung wird dazu herzlich eingeladen. 

Betreutes Wohnen
Nachdem der Shantychor „Rheinauer Seebären“ bereits mehrere 
Male im Betreuten Wohnen gastierte, begeisterte er auch in diesem 
Jahr wieder beim traditionellen Grillfest die Bewohner. Für das 
leibliche Wohl sorgte wie auch schon in den vergangenen Jahren 
das Betreuungsteam unter der Leitung von Frau Rogalski.
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Bei heißem Sommerwetter ging der diesjährige Ausfl ug in den 
Pfälzer Wald. Im klimatisierten Bus fuhren die Senioren durch 
das Elmsteinertal. Am Johanniskreuz stärkte man sich bei Kaffee 
und Kuchen. Anschließend ging es weiter zum Seehotel nach 
Gelterswoog. Nach einem Spaziergang am Seeufer konnten die 
Senioren das gute Abendessen im Seehotel genießen. Gut gelaunt 
fuhr die fröhliche Runde wieder nach Hause in die Ahornstraße.

Brühl Imbiss in fast neuen Räumen
Als sie vor 15 Jahren die Metzgerei Bender übernommen haben, 
war das schon ein Wagnis, heute hat sich die Familie Hatice und Ali 
Yüca mit ihrem „Brühl Imbiss“ in der Mannheimer Straße positiv 
etabliert. Ihr besonderes Qualitätsmerkmal ist, dass Ali Yüca die 
Döner Kebab alle selber zusammenstellt, aus angeliefertem Quali-
tätsfl eisch mit besten Gewürzen und Gemüse-Zutaten. Jetzt hat er 
die frühere Metzgerei komplett umgebaut in ein Lokal mit Sitzplät-
zen und einer modernen Theke, wo es natürlich auch weiterhin alles 
auch zum Mitnehmen gibt.
Seit Samstag erkennen viele Kunden den „Brühl Imbiss“ kaum wie-
der, denn die Position der Theke hat sich um 90 Grad gedreht und 
alles ist frischer und moderner, übersichtliche Anzeigentafeln weisen 
auf die große und auch vergrößerte Produktpalette der türkischen 
Spezialitäten hin. Neu sind die leckeren Lammspieße und die Pizzen 
zum Mitnehmen, vor Ort gibt es zu den Speisen auch Suppen vorweg 
und Salat dazu. „In einigen Wochen haben wir auch einen Heim-
Service“, kündigt das Familienoberhaupt Ali Yüca schon mal an, und 
seine vier Söhne, die alle mithelfen, auch wenn sie teilweise noch zur 
Schule gehen oder tagsüber einem anderen Beruf nachgehen, werden 
die Eltern sicherlich auch hierbei unterstützen.
Das Kernstück des Betriebes ist weiterhin die Metzgerei im hinte-
ren Teil des Gebäudes, wo Ali Yüca seine beliebten türkischen Spe-
zialitäten aus Kalb- und Lammfl eisch, aber auch aus Hähnchen und 

Putenfl eisch vorbereitet und in einem besonderen Kühlhaus stets 
frisch halten kann. Mit einer neuen Kücheneinrichtung im Laden 
selber wird das Fleisch dann vor den Augen der Kunden gebraten 
bzw. heiß gemacht, so dass die Gerichte in kurzer Zeit an den Tisch 
gebracht oder zum Mitnehmen eingepackt werden.
 

Unser Bild zeigt Mehmet, Ali und Hatice Yüca mit dem Bürgermeis-
ter bei der Wiedereröffnung am letzten Samstag

Jehovas Zeugen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 15.08.2010
17.30 Uhr Öffentlicher Vortrag mit dem Thema „Bist du mit 

Jehovas Vorkehrungen zufrieden?“
18.10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 

15. Juni: „Die Ruhe bewahren und Böses mit Gutem 
besiegen“ gestützt auf Römer 12:19, 21.

Donnerstag, 19.08.2010
19.00 Uhr Es wird der erste Teil von Kapitel 9 aus dem Buch 

„Komm folge mir nach“ besprochen: „Geht ... hin 
und macht Jünger“  (Wann sagte Jesus dies zu wem? 
/ Warum mehr Arbeiter gebraucht wurden).

19.30 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Könige 1-4 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Warum materieller Besitz nicht auf 
Dauer glücklich macht“ und „Wo fi ndet man den 
Gottesnamen in deutschsprachigen Bibelüberset-
zungen?“

HOSPIZHILFE
Ö K U M E N I S C H E

Südliche Bergstraße e.V.

AMBULANTER HOSPIZDIENST

Dasein

Zuhören

Begleiten

kostenlose und individuelle

Begleitung für Schwerkranke

und deren Angehörige durch

unsere ehrenamtlichen Hospiz-

helferinnen und -helfer

bietet die

Ökumenische Hospizhilfe
Südliche Bergstraße e.V.

Heidelberger Str. 9, Wiesloch

Sprechzeiten:

dienstags 14-16 Uhr

donnerstags 9-11 Uhr

Tel.: 06222-1407

- Anzeigen -
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(sake). Am 31. Juli war Lokal-
matador TV in Heidelberg und 
spra�  mit einem der bekann-
testen Hämatologen, Onkolo-
gen und Stammzellenfors� er, 
Professor Dr. med. Antho-
ny D. Ho. Seine speziellen 
Fors� ungsgebiete sind die 
Stammzellentransplantation 
und die Behandlung von Leu-
kämie und Lymphomen. Der 
Mediziner ist ärztli� er Direk-
tor der medizinis� en Uni-
versität 5 in Heidelberg sowie 
Mitglied der Zentralen-Ethik-
Kommission für Stammzellen-
fors� ung des Deuts� en Bun-
destags. 

Reine Neugier

Bei einem sol� en Lebens-
lauf fragt man si�  natürli� , 
wie dieser Mann zur Medi-
zin gekommen ist und wel-
� en Reiz das Thema „Häma-
tologie“ für ihn von Anfang an 
ha� e. Hierzu lä� elt der sym-
pathis� e Mediziner und ant-
wortet: “Aus reiner Neugier.“ 
Er hä� e si�  s� on immer für 
den mens� li� en Körper inte-
ressiert und dafür, wie Krank-
heiten entstehen. Über seinen 
damaligen Mentor und vie-
le Kollegen kam er dann zur 
Hämatologie, später zur Onko-
logie mit dem Fors� ungsge-
biet „Stammzellentransplan-

tation“. Dass Dr. Ho ein sehr 
gefragter Wissens� a� ler 
ist, zeigen seine Reisen na�  
Kanada und in die USA. 1990 
we� selte er als „Full Profes-
sor“ von der Uniklinik Heidel-
berg na�  Kanada an die Uni-
versity of O� awa. Von 1992 
bis 1998  war er an der Uni-
versity of California, San Die-
go, USA, als Division-Chief 
der Hämatologie und Onkolo-
gie bes� ä� igt, bis er s� ließ-
li�  1998 wieder na�  Heidel-
berg kam. Laut seiner Aussa-
ge ha� e er in Heidelberg sei-
ne „Wurzeln ges� lagen“ und 
s� ätzt die deuts� e Kultur 
und Solidargemeins� a�  sehr. 
Immerhin gibt es in Deuts� -
land inzwis� en über 3 Millio-
nen registrierte Spender. 

Die Solidarität der 
Deutschen

Das heißt, die Chance bei einem 
Leukämieerkrankten einen 
passenden Spender zu fi nden, 
liegen bei 85 % bis 90 %, wäh-
rend in den USA, trotz der grö-
ßeren Bevölkerungszahl, gera-
de mal 4 Millionen Spender 
registriert sind. Hier sind die 
Chancen auf einen geeigne-
ten Spender sogar no�  gerin-
ger. Ein weiterer Grund, war-
um Professor Dr. Ho wieder in 
die gute alte Heimat zurü� ge-

kehrt ist. „Die Solida-
rität hier in Deuts� -
land ma� t das 
Leben eines Trans-
planteurs lei� ter.“ 
Und bestimmt ni� t 
nur „das Leben“ der 
Mediziner, sondern 
au�  das der erkrank-
ten Patienten. 
Natürli�  spra�  
LOKALMATADOR 
mit Professor Dr. Ho 
au�  über heiß dis-
kutierte Themen, wie 

die embryonalen Stammzel-
lengewinnung. Wenn si�  der 
Mediziner au�  auss� ließli�  
mit den „adulten Stammzel-
len“ bes� ä� igt, die er größ-
tenteils aus dem Kno� enmark 
gewinnt, konnte er dur�  seine 
Position als Mitglied der Zen-
tralen-Ethik-Kommission für 
Stammzellenfors� ung des 
Deuts� en Bundestags au�  zu 
diesem Thema Stellung bezie-
hen. 

Adulte und embryonale 
Stammzellen

Viele Stammzellenfors� er 
sind zurzeit dabei, anhand der 
embryonalen Stammzellen das 
Geheimnis des ewigen „Jung-
bleibens“ dieser Zellen heraus-
zufi nden. Da diese im Gegen-
satz zu den adulte Stammzellen 
ni� t altern. Dies ges� ieht nur 
im Reagenzglas mit befru� te-
ten und ni� t mehr zur Fort-
pfl anzung dienenden Eizellen. 
Hierbei versu� t die Wissen-
s� a�  herauszufi nden, wie si�  
im Laufe der Zeit eine embry-
onale Stammzelle z.B. zu einer 

Herzmuskel- oder Hautzel-
le heranrei� . Spri� : Der Rei-
feprozess von der „Alleskön-
ner-Zelle“ zur „Profi -Zelle“ in 
einem Reagenzglas. „Wobei die 
Wissens� a�  immer mehr von 
dem Gedanken „altes Organ 
raus, neues Organ rein“ abge-
kommen ist“, so der Onkologe 
und Stammzellenfors� er, der 
glei�  zu Beginn feststellt: „In 
erster Linie muss man erwäh-
nen, dass no�  keine Erkran-
kung dur�  embryonale 
Stammzellen geheilt wurde.“ 
Somit fi ndet diese Art von 
Stammzellen ihren Nutzen 
auss� ließli�  in der Erfor-
s� ung des Verlaufs und des 
Wa� stums zur Profi -Stamm-
zelle in einem Reagenzglas.
Interview 
Das komple� e Interview mit 
Professor Dr. med. Anthony D. 
Ho und den Fragen rund um 
die Themen „adulte Stamm-
zellen“, „embryonale Stamm-
zellen“ sowie Stammzellen aus 
der Nabels� nur fi nden Sie in 
voller Länge auf 
www.lokalmatador.de
webcode: porträt1004
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